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Ort:                           Marmorsaal Clam-Gallas Palais, Husova 20, Praha 1                

Datum und Zeit :     28.04.2010  v 18.00 hod.
Veranstalter:          Verein Praha-Cáchy/Aachen ,Prager Literatur Haus,  

                                  Verlag  Lidové noviny

Partner:                Haupstadt Prag, Kultur Ministerium ČR
Titel :                        A zapomenuti vejdeme do dějin

Information zum Thema des Buches „A zapomenuti vejdeme do dějin“.
In den Diskussionen für die Vertreibung der Deutschen aus der Tschechoslowakei  ist die Gruppe der antifaschistischen Deutschen aus den Sudeten , sowohl auf der deutschen als auch auf der tschechischen Seite, bisher zu kurz gekommen.  

Dabei handelt es sich um Menschen,  Sozialdemokraten, Kommunisten, Mitglieder des Bundes der Landwirte und  Christdemokraten, die sich mit großer Zivilcourage gegen die völkisch-faschistoide Henleinbewegung, die die Mehrheit der Sudetendeutschen erfasste, stellten und gemeinsam mit den Tschechen den letzten demokratischen Staat im Mitteleuropa verteidigten, von ihren fanatisierten Volksgenossen als Verräter, Tschechenknechte und Bolschewistenpack beschimpft. Nach dem Münchener Abkommen im September 1938  sind Tausende von ihnen  ins Exil, nach Kanada, Schweden, England oder die Sowjetunion gegangen. Nach der Besatzung der Sudeten wurden etwa 20.000 in verschiedene  KZs deportiert, hunderte von ihnen  starben, darunter auch 37 katholische Geistliche. Als sie dann 1945 fortsetzen wollten, wo sie 1938 aufgehört haben, stellten sie fest, dass sie als Deutsche in der Nachkriegstschechoslowakei keine Zukunft haben. 79.000 Sozialdemokraten gingen freiwillig-unfreiwillig mit den Antifatransporten nach Bayern, über 50.00 Kommunisten in die sowjetische Besatzungszone. Nur ein Rest von etwa 10.000 Personen blieb in der  ČSR. 

Das Schicksal der deutschen Antifaschisten aus der Tschechoslowakei gehört zweifellos zu den großen tragischen Themen der europäischen Geschichte des 20.Jahrhundert. 

Ihr Schicksal stand natürlich quer zu den Stereotypen, die sich im West und Ost über das Thema der Vertreibung herausgebildet haben. Deswegen öffnete erst das Ende der Teilung Europas  die Möglichkeit, sich mit den deutschen Antifaschisten aus den Sudeten zu beschäftigen und ihre politische Leistung zu würdigen.  Eine Reihe kleiner Initiativen führte letztlich zu der großen  politischen Geste der tschechischen Regierung, die 2005 ein Projekt der Dokumentation der Schicksale sudetendeutschen Nazigegner initiierte, das unter der Federführung des Instituts für Zeitgeschichte der Tschechischen Akademie der Wissenschaft, des Nationalarchivs und des Museums in Ústí nad Labem in den Jahren 2006-2008 realisiert wurde. 

Die deutsch-tschechische Schriftstellerin und Oral-Historikerin Alena Wagnerová, die sich schon lange mit den Fragen der deutsch-tschechischen Beziehungen beschäftigt, wurde die Koordinatorin des oral-historischen Teiles des Regierungsprojektes. Eines der Ergebnisse  der Arbeit des oral-historischen Teams der Dokumentation ist auch das Buch ...“A zapomenuti vejdeme do dejin...“ (Und vergessen gehen wir in die Geschichte ein),  in dem in 15 Männer und Frauen aus diesem Spektrum in ihren Lebensgeschichten vorgestellt werden und das am 28. April als Neuerscheinung getauft wird. 

Die deutsche Ausgabe des Buches ist unter dem Titel „Helden der Hoffnung“ im Aufbau Verlag in Berlin 2008 erschienen. 

Dipl. Ing. Jaroslava Otipková
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